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Amtliche 
Bekanntmachungen

Gemeinde Schlierbach Landkreis Göppingen

Öffentliche Bekanntmachung  
der zugelassenen Bewerbungen zur Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 
am 14. Juni 2026
Nachstehend wird der Bewerber für die Wahl des Bürger-
meisters/der Bürgermeisterin bekannt gemacht, dessen 
Bewerbung vom Gemeindewahlausschuss zugelassen wurde.

Lfd. Nr. Vollständiger Familien-
name, Vorname  
oder Rufname

Beruf  
oder Stand

Geburts-
jahr

Wohnort  
(Haupt wohnung)

1 Krötz, Sascha Bürgermeister 1989 Schlierbach

Dieser Bewerber wird in den amtlichen Stimmzettel aufge-
nommen.

Schlierbach, 22. Mai 2026

Bürgermeisteramt

Peter Rapp
2. stellvertretender Bürgermeister

Modernisierung unserer Straßen beleuchtung:

Vollständige Umrüstung auf LED  
und Einsatz intelligenter  Sensorik 
Die Modernisierung der Straßenbeleuchtung in Schlierbach 
hat begonnen. In den kommenden Wochen werden weitere 
232 Straßenleuchten auf moderne „smart ready“-LED- Technik 
umgerüstet. Die Gemeinde Schlierbach und die Netze BW 
freuen sich über die damit verbundenen Verbesserungen für 
die Gemeinde.

Die neuen LED-Leuchten sorgen nicht nur für eine energie-
effizientere und insektenfreundlichere Beleuchtung, sondern 
sind auch deutlich langlebiger und verursachen wesentlich 
weniger Ausfälle. Durch die Umrüstung können jährlich rund 
48.950 kWh Strom sowie über 12 Tonnen CO2 eingespart 
 werden.

Zusätzlich wird in einigen Bereichen bereits intelligente 
 Sensorik mit installiert. Diese soll die Beleuchtung künftig je 
nach Bewegung automatisch dimmen oder heller schalten. 
Betroffen sind unter anderem Bereiche im Dobelweg, in der 
Seestraße sowie im Wohngebiet „Vor der Sommerweide“. 
Die Sensorik ist derzeit allerdings noch nicht aktiviert. Vor der 
Inbetrieb nahme werden die betroffenen Haushalte nochmals 
per Einwurfschreiben informiert. 

Die Umsetzung der Maßnahme hat inzwischen begonnen. 
Die Gemeinde Schlierbach und die Netze BW freuen sich über 
die anstehenden Verbesserungen für die Gemeinde. Neben 
mehr Energieeffizienz und Klimaschutz profitieren die Bürge-
rinnen und Bürger künftig auch von einer moderneren, zuver-
lässigeren und nachhaltigeren Straßenbeleuchtung. 

Das Projekt wird durch finanzielle Mittel des Bundes gefördert.

Die Umrüstung auf moderne LED-Straßenbeleuchtung bringt 
für die Gemeinde zahlreiche Vorteile mit sich.

Durch den deutlich geringeren Stromverbrauch werden sowohl 
die Energiekosten als auch der CO2-Ausstoß nach haltig 
 reduziert. Gleichzeitig sind LED-Leuchten wesentlich lang-
lebiger und zuverlässiger als herkömmliche Natriumdampf-
lampen, wodurch künftig weniger Störungen, Ausfälle und 
Wartungsarbeiten zu erwarten sind. Auch aus ökologischer 
Sicht bietet die neue Beleuchtung Vorteile: Das warmweiße 
Licht ist deutlich insektenfreundlicher und reduziert die Licht-
verschmutzung. Zudem ermöglichen die neuen „smart ready“-
Leuchten künftig eine intelligente Steuerung der Beleuchtung – 
etwa durch Dimmung oder Bewegungsmelder – und  schaffen 
damit eine moderne, flexible und zukunftsfähige Infrastruktur. 

v. l. n. r.: Hauptamtsleiter Matthias Kling, Mischa Allgaier (Netze 
BW), Bürgermeister Sascha Krötz, Stefan Bräuning (Netze BW)

Biobeutel bitte in Eimern bereitstellen 
– zum Schutz vor Tieren  
und unerwünschten Gästen 
Bitte stellen Sie Ihre Biobeutel ausschließlich in ge eigneten, 
verschließbaren Eimern oder Tonnen zur Abholung bereit – 
nicht lose am Straßenrand. 

Der Grund: Offene oder nur in Säcken abgelegte Bioabfälle 
locken Tiere wie Füchse, Waschbären und Krähen an, die 
die Beutel aufreißen und den Müll verteilen.

Das wiederum kann auch Ratten anziehen – eine Entwick-
lung, die wir alle in unserer Gemeinde unbedingt vermeiden 
wollen. 

Helfen Sie mit, unsere Straßen sauber und unsere 
Um gebung hygienisch zu halten. Ein einfacher Eimer mit 
Deckel schützt nicht nur vor Tierbesuch, sondern er leichtert 
auch die Arbeit der Müllabfuhr. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Nächste Müllabholtermine
Gelber Sack  27. Mai 
Bioabfall   29. Mai 
Hausmüll    5. Juni 
Papiertonne  11. Juni 
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Neueinstellungen 
Mit Freude begrüßen wir engagierte neue Kolleginnen in 
unserem Team. 
• Anja Bogojevic:   

Erzieherin im Dr.-Irmgard-Frank-Kindergarten (Ü3)
• Leonie Sohn: Erzieherin im Kinderhaus Dorfwiesen (U3)
• Ece Egilmez (zurück aus der Elternzeit):   

Springkraft für all unsere Einrichtungen

v. l. n. r.: Bürgermeister Sascha Krötz, Anja  Bogojevic, Leonie 
Sohn, Ece Egilmez, Gesamtleiter Markus Mitterhofer

Wir wünschen allen einen guten Start, viel Freude bei ihren Auf-
gaben und heißen sie herzlich willkommen! 

Neue Praktikantin im Rathaus –  
Melina Philipp 

Seit Kurzem hat das Rathaus Unterstützung von einer neuen 
Praktikantin: Melina Philipp unterstützt im Hauptamt. 
Sie studiert Public Management (B.A.) – gehobener Ver-
waltungs dienst an der Hochschule für öffentliche Verwaltung 
und Finanzen in Ludwigsburg.

Im Rahmen des Studiums haben die Studierenden die Gelegen-
heit, in verschiedene Behörden in verschiedenen Bereichen 
tätig zu sein.
Frau Philipp unterstützt die Gemeinde bis Mitte August 2026. 
Wir wünschen einen guten Start und ein erfolgreiches 
 Praktikum in unserer schönen Gemeinde. 

Gemeinsam für mehr Solarenergie
Hohe Beteiligung bei PV-Kampagne in Schlierbach 
und Albershausen 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
aus Schlierbach und Albershausen 
nutzten die gemeinsame Photo-
voltaik- Kampagne in Kooperation 
mit der Energieagentur Landkreis 

Göppingen, um sich rund um das Thema Solarenergie zu 
 informieren.  Zwischen dem 27. April und 11. Mai 2026 fanden 
insgesamt vier Veranstaltungen statt. 
Im Mittelpunkt stand die Frage, wie sich Photovoltaik heute 
ganz konkret im Alltag einsetzen lässt. Ob auf dem Hausdach, 
am Balkon oder in Kombination mit einer Wärmepumpe oder 
Elektroautos – die Teilnehmenden erhielten einen breiten 
Überblick sowie hilfreiche Hinweise für die eigene Nutzung.
Wie dies konkret aussehen kann, wurde auch praktisch ver-
anschaulicht: Ein besonderes Highlight war der Balkonkraft-
werk-Workshop, der auf großes Interesse stieß. Nach einer 
verständlichen Einführung in die Grundlagen konnten die Teil-
nehmenden den Aufbau eines Steckersolargeräts direkt mit-
verfolgen und so einen praxisnahen Einblick in Anwendung und 
Umsetzung gewinnen. 
Die Energieagentur Landkreis Göppingen steht auch weiter-
hin mit unabhängigen Beratungsangeboten rund um die 
Themen Solarenergie, Heizung und Gebäude zur Verfügung. 
 Interessierte können sich hierfür direkt an die Energieagentur 
wenden:
Bahnhofstraße 7, 73033 Göppingen 
Telefon 07161 6516500 
E-Mail: energieagentur@ea-lkgp.de 
www.energieagentur-lkgp.de 

Sperrmüll bitte erst kurz  
vor der Abholung bereitstellen
Bitte stellen Sie Sperrmüll nach erfolgter Terminverein-
barung frühestens am Tag vor der angekündigten Ab holung 
am Grundstücksrand bereit. Gehwege und öffentliche 
Verkehrs flächen sind dabei unbedingt freizuhalten.
Zu früh bereitgestellter Sperrmüll beeinträchtigt nicht nur 
das Ortsbild, sondern kann auch zu Behinderungen und 
Gefahren für Fußgänger, Kinderwagen oder Rollstuhl fahrer 
führen. Zudem werden abgestellte Gegenstände häufig 
durchwühlt oder ergänzt, wodurch schnell ungeordnete 
Müllablagerungen entstehen können. Gleiches gilt für Bio-
beutel, Gelbe Säcke oder Mülltonnen.
Wir weisen darauf hin, dass das unerlaubte Ablagern von 
Gegenständen auf öffentlichen Flächen eine Ordnungs-
widrigkeit darstellen kann.
Bitte helfen Sie mit, unsere Gemeinde sauber und sicher 
zu halten, und stellen Sie Sperrmüll nur im zulässigen Zeit-
raum und ordnungsgemäß bereit.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!
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Gemeinsam radeln – Runde 2 
Die interkommunale Radtour geht in die zweite Runde! 

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr laden die 
Gemeinden Albershausen, Schlierbach, Hattenhofen und die 
Stadt Uhingen herzlich zur zweiten interkommunalen Radtour 
ein. Erneut mit dabei: der ADFC als erfahrener Kooperations-
partner – und alle vier Bürgermeister persönlich! 

Wann und wo? 
Samstag, 4. Juli 2026 | Start: 14 Uhr
Waldstadion Albershausen 

Auf einer abwechslungsreichen Strecke von 24,5 km führt die 
Tour vom Startpunkt am Waldstadion in Albershausen über 
Schlierbach mit einem Halt am See, weiter nach Hattenhofen 
und schließlich zum gemeinsamen Abschluss nach Uhingen. 
Unterwegs verbindet die Route vier Kommunen, die im ver-
gangenen Jahr jeweils ihr 750-jähriges Ortsjubiläum gefeiert 
haben. 

Die Tour ist für alle offen – sie ist ausdrücklich auch für 
 Menschen mit Behinderung geeignet. Ob Jung oder Alt, er fahren 
oder Gelegenheitsradler: alle sind herzlich will kommen! 

Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnahme auf 
80  Personen begrenzt. Es wird eine Warteliste geführt. Wir 
 bitten daher um frühzeitige Anmeldung – und ausdrück-
lich auch um eine rechtzeitige Absage, falls eine Teilnahme 
doch nicht möglich sein sollte, damit Nachrücker die Chance 
er halten. 

Die Anmeldung erfolgt bequem online unter: 
www.eveeno.com/gemeinsamesradeln 

Falls eine Online-Anmeldung nicht möglich ist, steht die 
Gemeindeverwaltung Albershausen gerne telefonisch zur Ver-
fügung: 07161 30930 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag in der Natur und 
auf viele bekannte wie neue Gesichter! 
Ihre Bürgermeister aus Albershausen, Schlierbach, 
Hattenhofen und Uhingen 

Standsicherheitsprüfung von Grabmalen 
auf dem Friedhof Schlierbach 
Da die Grabmale Umwelteinflüssen (Frost) und anderen Ein-
wirkungen ausgesetzt sind und die Nutzung und Pflege der 
Grabstätten deren Standsicherheit beeinträchtigen kann, ist 
die Standsicherheit von Grabmalen entsprechend der Vor-
gabe der Friedhofssatzung überprüfen zu lassen. Die jährliche 
Standsicherheitsüberprüfung ist durch Fachkundige durchzu-
führen. 

Die Firma Grabstein-Prüfung Thoma aus 79853 Lenzkirch 
wird die fachkundige Prüfung der Grabmale ab KW 22 (26. Mai 
2026) auf dem Friedhof Schlierbach durchführen. 

Bei Grabmalen, die nicht akut umsturzgefährdet sind, werden 
diese mit einem Aufkleber kenntlich gemacht, bei einer akuten 
Gefährdung sind statische Sicherungsmaßnahmen notwendig. 

Für Grabmale, bei denen die Standsicherheit des Grabsteins 
nicht gewährleistet ist, wird der Nutzungsberechtigte ange-
schrieben mit der Aufforderung, den Grabstein durch fach-
männische Sicherungsmaßnahmen in einen verkehrssicheren 
Zustand zu bringen. 

Gemäß § 19 Abs. 1 und 2 der Friedhofssatzung sind die 
 Verfügungs- und Nutzungsberechtigte verpflichtet, dem ent-
sprechend nachzukommen. 

Wartungsarbeiten an der Straßen-
beleuchtung über die NetzeBW 
In der Zeit vom 1. bis 5. Juni 2026 werden turnus gemäß 
 Reparaturarbeiten an den Straßenbeleuchtungen vorge-
nommen. Aus diesem Grund wird die Straßen beleuchtung 
in Abschnitten zeitweise tagsüber eingeschaltet. Nicht 
 funktionierende Leuchten können nur aufgrund von Schadens-
meldungen repariert werden. Hierbei sind wir auf die Mithilfe 
der Bevölkerung angewiesen. Wir bedanken uns für Ihre 
Meldungen und bitten Sie auch weiter hin um Mitteilung von 
defekter Beleuchtung im Gemeinde gebiet. Hierdurch kann 
die Wartung und Reparatur gezielt durchgeführt und Kosten 
gespart werden. 

Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur  Meldung defekter 
Leuchten zur Verfügung: 

• Direkt über die NetzeBW  
www.netze-bw.de/dienstleistungskunden/beleuchtung/
stoerung-strassenbeleuchtung 

• Telefonisch oder per E-Mail an Frau Eberle, Frau Pallasch oder 
Frau Rauter, Bürgerbüro, Zimmer 1 (Telefon 07021 97006-0, 
E-Mail: s.eberle@schlierbach.de, p.pallasch@schlierbach.de,  
a.rauter@schlierbach.de)

• Homepage www.schlierbach.de  
Zur Störungsmeldung gelangen Sie unter folgendem Pfad: 
Startseite ➔ Rathaus und Bürgerservice ➔ Bürgerservice ➔ 
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung

Schlierbach im Überblick: www.schlierbach.de
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Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222

Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767

Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477

Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240

Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 

Aus dem Gemeinderat
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 18. Mai 2026 
Bekanntgabe 
Bürgermeister Krötz gab bekannt, dass mit dem Planungsbüro 
LP+H eine Honorarvereinbarung für die Sanierung des Bürger-
hauses im Alten Farrenstall geschlossen wurde. Die Herren 
Hagmann übernehmen die Fachplanung Elektro und Sanitär in 
Zusammenarbeit mit der Architektin Frau Pörtner

Außerdem informierte er, dass das Bauamt des Landkreises 
das Einvernehmen der Gemeinde zum Bauvorhaben Dorf-
wiesenstraße 13 (Ecke Kirchstraße/Dorfwiesenstraße) hin-
sichtlich der Stellplatzverpflichtung ersetzt habe. 

Der Gemeinderat hatte das Einvernehmen zum Umbau des 
Mehrfamilienhauses zunächst versagt. Zwar wurde das Vor-
haben städtebaulich nicht kritisch gesehen, jedoch wurden die 
geplanten fünf Stellplätze für sechs Wohneinheiten für unzu-
reichend gesehen und es wurden weiterhin zwei Stellplätze 
pro Wohneinheit, wie in vergleichbaren Vorhaben, gefordert. 
Zudem wurde eine Zufahrt über den bestehenden Fuß- und 
Radweg aus Gründen der Verkehrssicherheit abgelehnt. 

Im weiteren Verfahren ersetzte das Bauamt des Landkreises 
jedoch das gemeindliche Einvernehmen hinsichtlich der Stell-
platzanzahl. Die Bedenken der Gemeinde zur Zufahrtssituation 
wurden dagegen berücksichtigt. Aus Sicht der Gemeinde bleibt 
die Entscheidung des Landratsamts zur Stellplatzfrage den-
noch ärgerlich. 

Bürgermeisterwahl 2026 
Änderungen im Gemeindewahlauschuss 
Dem Gemeindewahlausschuss obliegt die Leitung der 
Gemeinde wahlen und die Feststellung des Wahlergebnisses. 
Nach § 11 KomWG ist der Bürgermeister Vorsitzender, wenn 
er nicht selbst Wahlbewerber ist. Der Gemeindewahlaus-
schuss ist beschlussfähig, wenn der Vorsitzende oder sein 
Stell vertreter und die Hälfte der Beisitzer oder Stell vertreter, 
 mindestens jedoch zwei Beisitzer, anwesend sind. Die 
 Sitzungen des Gemeindewahlausschusses sind öffentlich. 

Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung am 19. Januar 2026 
den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses, die Bei-
sitzer sowie die jeweiligen Stellvertreter gewählt. 

In dieser Sitzung wurde Gemeinderat Martin Lutz zum Vor-
sitzenden des Gemeindewahlausschusses gewählt. Am 
15. April 2026 teilte dieser jedoch dem Wahlleiter Herrn Kling 
mit, dass er dieses Amt aus beruflichen Gründen nicht aus-
führen kann und somit von diesem Amt zurücktreten möchte.
Der Gemeinderat stimmte den Änderungen bei der Be setzung 
des Gemeindewahlausschusses einstimmig zu. Der von 
Gemeinderat Martin Lutz genannte persönliche Grund wurde 
als wichtiger Grund anerkannt, sodass er aus dem Ausschuss 
ausscheidet.

Zum neuen Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
wurde Gemeinderat Peter Rapp gewählt, Gemeinderat  Florian 
Henzler übernimmt den stellvertretenden Vorsitz. Außer-
dem wurde der Ausschuss entsprechend der Vorschläge der 
 Fraktionen neu besetzt: 
Vorsitzender: Peter Rapp Stellvertreter: Florian Henzler 
Beisitzer: Klaus Buchele Stellvertreter: Marco Höfle 
Beisitzer: Marco Emmert Stellvertreter: Silke Kolbus 
Beisitzer: Jörn Feldsieper Stellvertreter: Michael Neumann 
Beisitzerin: Christina Foda Ndongmo Stellvertreterin: Catja Brandes

Bürgerhaus im alten Farrenstall wird modernisiert 
Baubeschluss und Ausschreibungsfreigabe Photovoltaik-
anlage und Heizungstausch 
Das Bürgerhaus im alten Farrenstall soll in den kommenden 
Jahren Schritt für Schritt umfassend modernisiert werden. 
Den Auftakt bilden bereits in diesem Sommer die Erneuerung 
der Heizungsanlage sowie die Installation einer Photovoltaik-
anlage auf dem Dach. Der Gemeinderat hat hierfür nun den 
Bau beschluss gefasst und die Ausschreibung der Arbeiten frei-
gegeben. 

Die bestehende Heizungsanlage stammt noch aus dem Jahr 
1990 und soll künftig durch ein modernes, bivalentes System 
aus Gas-Brennwert-Technik und Luft-Wasser-Wärmepumpe 
ersetzt werden. Zusätzlich ist vorgesehen, die Dachgeschoss-
räume im Sommer über die Wärmepumpe zu kühlen. 
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Auf dem Dach des denkmalgeschützten Gebäudes soll außer-
dem eine Photovoltaikanlage mit ca. 24 KwP und einem 
Energie speicher installiert werden. Durch die Kombination 
aus PV-Anlage, Speicher und Wärmepumpe sollen langfristig 
 Energie- und Betriebskosten deutlich gesenkt werden. 
Die Arbeiten können während des laufenden Betriebs erfolgen, 
sodass die Räume zunächst weiterhin genutzt werden können. 
Weitere Modernisierungsschritte – darunter neue Sanitär-
anlagen, ein größerer Aufzug sowie Verbesserungen bei der 
Barrierefreiheit (unter anderem eine sog. „Toilette für alle“) – 
sind für die kommenden Jahre vorgesehen. 
Die Ausschreibung der Arbeiten erfolgt nun unter regionalen 
Fachfirmen. Die Umsetzung soll in den Sommerferien starten, 
damit die neue Heizungsanlage rechtzeitig zur nächsten Heiz-
periode einsatzbereit ist. 

Photovoltaikanlage für das Rathaus beschlossen 
Das Rathaus Schlierbach soll künftig einen großen Teil seines 
Strombedarfs selbst erzeugen. Der Gemeinderat hat mehr-
heitlich beschlossen, auf dem Rathausdach eine Photovoltaik-
anlage installieren zu lassen. Nach Prüfung verschiedener 
Gemeindedächer hatte sich das Rathaus aufgrund seiner 
Südausrichtung und der großen nutzbaren Dachfläche als 
be sonders geeignet erwiesen. Da im Rathaus vor allem tags-
über viel Strom verbraucht wird – also genau dann, wenn die 
Anlage Strom produziert – kann ein Großteil der Energie direkt 
selbst genutzt werden. 
Die geplante Anlage umfasst 53 Solarmodule mit einer 
Leistung von 23,5 kWp sowie einen Batteriespeicher mit 
14,6 kWh Kapazität. Dadurch kann ein hoher Autarkiegrad von 
über 80 Prozent erreicht werden. Zusätzlich sorgt der Speicher 
dafür, dass das Rathaus bei Stromausfällen zumindest bis zu 
24 Stunden mit Ersatzstrom versorgt werden kann.
Den Auftrag erhält die Firma Hans Klein aus Schlierbach, die 
mit rund 36.850 Euro netto das wirtschaftlichste Angebot 
abgegeben hat. Die Kämmerei rechnet – abhängig von Strom-
preisen und Erträgen – mit einer Amortisationszeit von etwa 
acht bis neun Jahren. 
Neben der langfristigen Stromkostenersparnis profitiert die 
Gemeinde aktuell auch von günstigen gesetzlichen Rahmen-
bedingungen wie dem Wegfall der Mehrwertsteuer auf PV-
Anlagen.

Waldkindergarten Bergreute erhält Photovoltaikanlage 
Die Erweiterung des Waldkindergartens ist nahezu abge-
schlossen. Die offizielle Einweihung mit einem großen Fest ist 
für Freitag, 22. Mai 2026, geplant. 
Nun folgt der nächste Schritt: Auf dem Dach des Erweiterungs-
baus wird eine Photovoltaikanlage installiert. Hintergrund ist 
die seit 2022 geltende Photovoltaikpflicht für Neubauten in 
Baden-Württemberg, die auch für die Erweiterung des Wald-
kindergartens gilt. Die Anlage soll aus 14 Modulen mit einer 
Gesamtleistung von 6,2 kWp bestehen und den tagsüber 
anfallenden Strom bedarf des Kindergartens weitgehend direkt 
decken. Auf einen zusätzlichen Batteriespeicher wird derzeit 
bewusst verzichtet, da der erzeugte Strom größtenteils direkt 
genutzt werden kann und abends kein Strom benötigt wird.
Den Auftrag für die Errichtung und Inbetriebnahme der Anlage 
erhält die Firma Seeberger aus Schlierbach, die bereits die 
Elektroarbeiten beim Bau und der Erweiterung des Wald-
kindergartens durchgeführt hatte. Die Kosten belaufen sich 
auf rund 11.400 Euro netto. 
Aus dem Gemeinderat kam der Vorschlag, die PV-Anlage statt 
auf dem Erweiterungsbau auf dem bestehenden Gebäude 
zu installieren, da dort die Beschattung günstiger sei und die 
Anlage möglicherweise effizienter arbeiten könnte. Bürger-

meister Krötz erklärte hierzu, dass die erforderliche PV-Fläche 
grundsätzlich nachgewiesen werden müsse und der gute Vor-
schlag deshalb gemeinsam mit der Baurechtsbehörde geprüft 
werde. 

Der Gemeinderat stimmte der Vergabe einstimmig zu. 

Grundschule Schlierbach: 
Dach des Verbindungsbaus wird saniert 
An der Grundschule Schlierbach steht in den Sommer-
ferien 2026 eine wichtige Sanierungsmaßnahme an: Das 
Flachdach des südlichen Verbindungsbaus soll umfassend 
er neuert  werden. Der betroffene Gebäudeteil verbindet seit 
über 35  Jahren den Erweiterungsbau mit den bestehenden 
Klassen zimmern des Pavillons. 
Das Dach hat seine übliche Lebensdauer bereits deutlich über-
schritten und musste in den vergangenen Jahren mehrfach 
notdürftig repariert werden, um Schäden durch eindringende 
Feuchtigkeit zu verhindern. Auch energetisch entspricht die 
Konstruktion nicht mehr dem heutigen Stand der Technik, da 
unter anderem eine ausreichende Wärmedämmung fehlt. 
Im Zuge der Sanierung soll das bisher bekieste Flachdach 
künftig begrünt werden – ähnlich wie bereits andere Dächer 
auf dem Schulgelände. Dadurch wird nicht nur die Optik ver-
bessert, sondern auch ein Beitrag zum Klima- und Hitzeschutz  
sowie zur Regenmassendrosselung geleistet.
Die Arbeiten sollen während der Sommerferien durchgeführt 
werden, damit der Schulbetrieb nicht beeinträchtigt wird. Der 
Gemeinderat beauftragte die Verwaltung einstimmig, die Maß-
nahme unter bekannten Fachfirmen auszuschreiben. 

Mehr Platz für Gastronomie geplant: 
Bebauungsplan wird angepasst 
Die Gastronomie an der Siemensstraße 11 soll erweitert und 
damit fit für die Zukunft gemacht werden. Geplant sind unter 
anderem ein Wintergarten zur Siemensstraße hin sowie eine 
Vergrößerung des Außenbereichs. Der Gemeinderat hat 
nun die notwendigen Schritte eingeleitet, um das Vorhaben 
planungs rechtlich zu ermöglichen. 
Hintergrund ist, dass die geplanten Erweiterungen bislang 
nicht mit den Festsetzungen des bestehenden Bebauungs-
plans „Im äußeren Feld“ aus dem Jahr 1977 vereinbar sind. 
Dieser sieht entlang der Siemensstraße größere Abstände 
zur Straße sowie Begrünungsflächen vor. Da die Gemeinde 
das Vorhaben jedoch positiv bewertet und darin eine sinnvolle 
Weiter entwicklung im bestehenden Gewerbegebiet sieht, soll 
der Bebauungsplan angepasst werden. 
Konkret ist vorgesehen, die Baugrenze im betroffenen Bereich 
näher an die Siemensstraße heranzurücken. Dadurch können 
die geplanten An- und Umbauten realisiert werden. Gleichzeitig 
wird das bisherige Pflanzgebot in diesem Bereich reduziert. Da 
die Grundzüge der Planung nicht verändert werden, kann das 
Verfahren vereinfacht durchgeführt werden. 
Der vom Planungsbüro mquadrat erarbeitete Entwurf wurde 
vom Gemeinderat einstimmig gebilligt. 
Im nächsten Schritt werden die Unterlagen für einen Monat 
öffentlich ausgelegt und im Internet veröffentlicht. Während 
dieser Zeit haben Bürgerinnen und Bürger sowie Behörden die 
Möglichkeit, Stellungnahmen und Anregungen einzubringen. 

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Annahme mehrerer 
Spenden zu. Ein herzliches Dankeschön an die Spender. 

Bausachen 
Der Gemeinderat erteilte für einen Bauantrag (Errichtung eines 
Einfamilienhauses, Ahornweg 9) das gemeindliche Einver-
nehmen. 
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Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Göppingen

Küchen-Biotonne: Rückmeldefrist endet am 31. Mai 
Verzicht auf Küchen-Biotonne noch bis Ende Mai möglich 
Bereits Anfang Februar wurde zusammen mit den Abfall-
gebührenbescheiden ein Informationsschreiben zur Ein-
führung der Küchen-Biotonne an alle Haushalte und Arbeits-
stätten versandt. Wer keine Küchen-Biotonne nutzen möchte, 
sollte dies dem AWB rechtzeitig mitteilen. Die Rückmeldung 
kann bequem online unter www.myawb.de erfolgen. Die ver-
längerte Rückmeldefrist für die Küchen-Biotonne läuft zum 
31. Mai 2026 aus. 
Für Mehrfamilienhäuser mit Hausverwaltungen, in denen 
Einzel restmülltonnen genutzt werden, wurden die Hausver-
waltungen gesondert angeschrieben. Ziel ist es, den Bedarf 
an Küchen-Biotonnen für die jeweiligen Objekte abzustimmen 
und gegebenenfalls gemeinschaftliche Lösungen zu ermög-
lichen. Bewohnerinnen und Bewohner solcher Objekte können 
sich bei Fragen direkt an ihre Hausverwaltung wenden. 
Erfolgt bis zum 31. Mai 2026 keine Rückmeldung, wird die 
Küchen-Biotonne automatisch im 4. Quartal ausgeliefert. 
Weitere Informationen zur Küchen-Biotonne gibt es unter:
www.awb-gp.de

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Schlierbach
Verantwortlich für die Berichte der Gemeinde
und die amtlichen Bekanntmachungen:
Bürgermeister Sascha Krötz oder sein Stellvertreter im Amt
Telefon 07021 97006-0, Fax 97006-30
E-Mail: gemeinde@schlierbach.de
Verantwortlich für den übrigen Inhalt sowie Verlag,
Anzeigenannahme, Herstellung und Vertrieb:
GO Verlag GmbH & Co. KG
Alleenstraße 158, 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 07021 9750-0, Fax 9750-33
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint einmal wöchent lich 
freitags. Sämtliche Textbeiträge müssen beim Bürger meisteramt 
aufgegeben werden.
Redaktionsschluss mittwochs, 11 Uhr. Änderungen des 
Erscheinungs tages und des Redaktionsschlusses wegen Feier-
tagen vorbehalten. Anzeigen können auch direkt beim Verlag auf-
gegeben werden.
Bezugspreise: Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung
beträgt 4,00 € pro Monat, bei Postzustellung 12,50 € (inkl. 
Porto anteil 8,50 €) pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro 
 Exemplar beträgt 1,15 €. Alle Bezugspreise enthalten 7 % Mehr-
wertsteuer. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. Die 
Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich.
Vertrieb: Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeld berechnung oder 
bei Problemen mit der Zustellung  wenden Sie sich bitte direkt an 
den Vertrieb. Sie erreichen ihn  telefonisch unter 07021 9750-37  
oder -38, per Fax unter 9750-495 oder per E-Mail:  vertrieb@ 
teckbote.de
Abbestellungen sind jeweils schriftlich mit einer Frist von  einer 
Woche zum Monatsende möglich.

Begegnungsstätte
Bürgerhaus

Herzliche Einladung zum Seniorentreff 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen zu 
unserem Seniorentreff. Wir treffen uns jeden Donnerstag 
von 14 bis 18 Uhr im Erdgeschoss des Bürgerhauses im 
Alten Farrenstall. In gemütlicher Atmosphäre erwarten Sie 
 Kaffee, Tee, Butterbrezeln und weitere kleine Leckereien. 
Beim gemeinsamen Spielen, Kartenspielen und netten 
Ge sprächen steht das gesellige Beisammensein im Mittel-
punkt. Der Treff ist ohne Anmeldung, rollstuhlgerecht und 
offen für alle Interessierten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Jugendangebote

Was heißt hier „wir“?
Auf der Suche nach der deutschen Identität –
ein Theaterstück 
Zu einem besonderen Theaterabend sind herzlich alle 
 Personen ab 18 Jahren eingeladen. Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet eine spannende Inszenierung in ange-
nehmer Atmosphäre. 
Die Schülerinnen und Schüler der Albert-Schweitzer-Schule 
werden das Theaterstück am darauffolgenden Tag in der 
Schule sehen und dort die Gelegenheit haben, sich ebenfalls 
mit der Aufführung auseinanderzusetzen. 
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Schulnachrichten

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

Französisch-deutsches Austauschfieber: 
Wenn Croissants auf Maultaschen treffen 
Nach vielen Jahren Pause hat das Raichberg-Gymnasium 
vor drei Jahren im Januar 2023 endlich wieder den Grund-
stein für einen Schüleraustausch mit einer Schule in unserer 
Partnerstadt Bourg-lès-Valence in Frankreich legen können. 
Am Montag, 23. Februar 2026, machten sich 15 neugierige 
 Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen auf den Weg ins 
 sonnige Frankreich, um das Lycée Le Valentin und vor allem 
ihre Austauschpartnerinnen und -partner kennenzulernen, 
mit denen sie davor schon über ihre Handys Kontakt hatten. 
Begleitet wurden sie von den Lehrkräften Frau Kiefner und Frau 
Grimme, die für die Planung des Programms, die  Organisation 
(z. B. von extra Decken und Taschentüchern für Schnupfen-
geplagte) und die pädagogische Betreuung vor Ort zuständig 
waren.
Croissants, Kühe und Kultur 
Das Lycée Le Valentin ist kein gewöhnliches Gymnasium: Hier 
gibt es einen eigenen Bauernhof und eine Produktionsstätte 
für Lebensmittel. Wir deutschen Gäste durften nicht nur im 
 Internat übernachten, im Unterricht schnuppern und das 
Gelände samt Kuhstall erkunden, sondern auch selbst Hand 
anlegen – und das wörtlich! 

Unter fachmännischer Anleitung backten wir am Freitag-
morgen Croissants und Pains au  Chocolat, die  schneller ver-
schlungen wurden, als sie gebacken waren. Doch nicht nur die 
 kulinarischen Höhepunkte bleiben in Erinnerung: Ein Besuch im 
Schokoladenmuseum La Cité du Chocolat Valrhona hat unser 
Verständnis zum Thema „Geschmack“ er weitert, von Lyon 
haben wir tolle Bilder im Kopf behalten, wie z. B. der Blick von 
der Basilika Notre-Dame de Fourvière über die Stadt sowie das 
architektonische Highlight Musée des  Confluences. Programm-
punkte wie Bowling und Lasertag mit an schließendem Pizza-
Essen rundeten die Woche in Frankreich ab, bevor es nach 
dem Wochenende in den  französischen Familien mit dem 
zuverlässigen TGV und der weniger zuver lässigen deutschen 
Bahn wieder nach Hause ging. 
Maultaschen, Museen und mehr 
Nur zwei Wochen später war es so weit: Der Rückbesuch stand 
an. Die französischen Gäste erlebten  schwäbische Gastfreund-
schaft pur: Geocaching in Esslingen und an schließendes 
Bowling, ein Besuch im Porsche-Museum, dem Museum der 
Illusionen und ein Stadtbummel in Stuttgart standen auf dem 
Programm. Auch im Raichberg-Gymnasium wurde gemein-
sam Unterricht besucht, das Gelände er kundet und in der 
alten Mensa sogar gekocht. Die französischen Austausch-
schülerinnen und -schüler zauberten unter Anleitung für alle 
echte schwäbische Maultaschen mit Kartoffelsalat auf den 
 Teller. Ein kulinarischer Brückenschlag, der beide Seiten 
begeisterte. Im Anschluss fand ein Empfang im Rathaus statt, 
bei dem alle Beteiligten sehr herzlich von der Bürgermeisterin 
Frau Raichle empfangen wurden; der Präsident des deutsch-
französischen Komitees, Daniel Richter, übernahm dankens-
werterweise die Aufgabe des Übersetzens, sodass auf die viel-
fältigen Fragen der interessierten Schülerinnen und Schüler 
ausgiebig eingegangen werden konnte. 
Was bleibt?
„Tolle Gruppe, viel Neues erfahren und gelernt, wenig 
ge schlafen“ – so das Fazit der Beteiligten. Und tatsächlich: 
Solche Austausche sind mehr als nur Schulprojekte. Sie sind 
Begegnungen, die Vorurteile abbauen, Freundschaften stiften 
und zeigen, dass man sich auch ohne perfekte Sprachkennt-
nisse versteht – sei es beim Backen, Bowlen oder einfach 
beim gemeinsamen Lachen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Austausch 
möglich gemacht haben: den Schülerinnen und Schülern, die 
mit Neugier und Offenheit dabei waren, den Lehrkräften Frau 
 Kiefner und Frau Grimme für ihre unermüdliche Begleitung, und 
den Bürgermeisterinnen Frau Raichle und Madame Mourier für 
ihre herzliche Aufnahme. Auf dass es auch im nächsten Jahr 
wieder heißt: „Bonjour Ebersbach – Hallo Bourg-lès-Valence!“ 

Foto: RGE
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Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr

Infos unter  Tel. 07163-532932  |  www.musikschule-ebersbach.de
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der Musikschule Ebersbach/Schlierbach e.V.

Instrumenten-
            vorstellung

Eintritt
freiSa., 20.06.26

10.00 - 12.00 Uhr
Musikschule Ebersbach

Kindergarten-
nachrichten

Gebrüder-Weiler-
Kindergarten

Familienfest unter dem Motto: 
„Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab?!“ 
Am 9. Mai 2026 verwandelte sich das Gelände des Wald-
kindergartens in ein buntes Getümmel. Die Kinder des 
 Gebrüder-Weiler-Kindergartens feierten mit ihren Familien und 
dem gesamten Kindergartenteam bei strahlendem Sonnen-
schein ein unvergessliches Familien-Frühlingsfest. 
Der Startschuss fiel mit einem schwungvollen Auftritt der 
 Kinder. Danach öffneten die verschiedenen Stationen.
• Beim Kinderschminken verzauberten sich die Kinder in wilde 

Tiere oder Fantasiewesen.
• Beim Jenga ging es hoch hinaus.

• Am Maltisch konnte ein Mama-/Papa-Ausmalbild angemalt 
werden.

• Beim Tauziehen konnte ein Kräftemessen ausgetragen 
 werden, auch mal gegen die Papas.

• Vor unserer Fotowand konnte ein Familienfoto geschossen 
werden.

Zwischendurch erfolgte das Mama-/Papa-Geschenk, dass 
durch die Kinder überreicht wurde. 
Das reichhaltige Buffet, dass durch Spenden der Elternschaft 
zustande kam, ließ keine Wünsche offen. 
Ein großer Dank gilt dem Elternbeirat für die Unterstützung 
sowie den Schützenfreunden aus Schlierbach und den 
Er zieherinnen/Er ziehern für die Vorbereitung und unserer 
Hülya, die schwungvoll durch die Veranstaltung moderierte. 
Wir freuen uns schon auf das nächste gemeinsame Fest! 
Das Team des Gebrüder-Weiler-Kindergartens 

Dr.-Irmgard-Frank-
Kindergarten

„Kleine Hände, große Zukunft!“ – 
wir haben am Kita-Wettbewerb teilgenommen 

Während unserem Kindergartenalltag hatten wir das Thema 
„Wir entdecken Schlierbach“, dabei durften wir verschiedene 
Einrichtungen kennenlernen. Wir besuchten die Firmen Hans 
Klein, Fortschritt, Rathaus, Blumenladen Floralina und den 
Garten von Frau Spindler. Durch den kurzen Einblick in die 
 einzelnen Handwerksberufe haben wir uns für das Projekt 
„Kleine Hände, große Zukunft“ – der Kita-Wettbewerb des 
Handwerks beworben. 
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Die Kinder hatten sehr viel Freude an diesem Projekt, Schlier-
bach auf eine andere Art kennenzulernen. Als Dankeschön 
erhielten wir eine Urkunde vom „Kita-Wettbewerb“ und ein 
kleines Erinnerungsgeschenk. 

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Eheschließung
am 16. Mai: Fiona Waber geb. Brenner und Merlin Waber 

Wir wünschen für den gemeinsamen Lebensweg alles Gute 
und viele schöne Momente. 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für 
 medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikums am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer 07161 64-0) 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter Telefon 0761 12012000.

Apothekendienst 
Samstag, 23. Mai 2026 
Markt-Apotheke 
Hauptstraße 1, 73061 Ebersbach an der Fils 
Telefon 07163 7405 

Sonntag, 24. Mai 2026 
Alb-Apotheke
Gaiserstraße 8, 73278 Schlierbach 
Telefon 07021 44144 

Montag, 25. Mai 2026 
Stadt-Apotheke
Hauptstraße 19, 73061 Ebersbach an der Fils 
Telefon 07163 3515 

Öffnungszeiten jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr am Folgetag.
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 

Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 

In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.

Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste an Pfingsten 
Schwester Levinia, Schwester Sylvia, Schwester Laura 
und Schwester Mandy 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern. 
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und das Flohmarktteam organisieren den
����:.:��!!verein
Schlierbach e.V.

 4. DORF-GARAGEN   
    FLOHMARKT  
     in SCHLIERBACH 

                 12.07.2026 von 11 - 17 Uhr 

angemeldete Stände 
erscheinen auf dem Flyer 

und in den sozialen Medien
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Kurzentschlossene sind ebenfalls willkommen! Sucht euch idealerweise einen Platz in der Nähe eines angemeldeten Standes           
                     Erkennungsmerkmal: Alle Stände gut sichtbar mit 3 Luftballons markieren, damit Besucher euch leicht finden.

Kosten: Die Teilnahme am Flohmarkt ist kostenlos. Spenden an die Diakoniestation gerne möglich

Anmeldung bis 28.06.2026 unter dorfflohmarkt@diakoniestation-schlierbach.de
Datenschutz: Mit der Anmeldung per E-Mail wird die Zustimmung zur Veröffentlichung auf dem 
Lageplan erteilt. Das Organisationsteam übernimmt keine Haftung für Hygiene, Genehmigungen oder 
rechtliche Vorgaben. Bei Fragen: s. Mail

Möglichkeit zum 
Schlemmen und 
Verweilen beim   
Schlierbacher 
Gesangsverein 

wo:
Festhütte am See


